
Vergütungstabelle 
Sachverständigenbüro Gensert + Breitfelder GmbH, Alte Schmelze 21, 65201 Wiesbaden 
(ORGMMXIIXE) 
 
 
Grundvergütung für Haftpflicht- und Kaskogutachten (19 % MWSt.) 
 
Gegenstandswert 
bis 

Grundhonorar  
BVSK PLZ 6  
(ohne MWSt.) 

Grundhonorar 
BVSK PLZ 6  
(incl. MWSt.) 

 Nebenkosten (ohne MWSt.) (inkl. MWSt.) 

  500,00 € 221,00 € 262,99 €  Foto (1. Satz/Original) 2,00 € 2,38 € 
750,00 € 256,00 € 304,64 €  Foto (2. Satz etc.) 0,50 € 0,60 € 

1.000,00 € 299,00 € 355,81 €  Schreibkosten (Original je Seite) 1,80 € 2,14 € 
1.250,00 € 331,00 € 393,89 €  Kopien 0,50 € 0,60 € 
1.500,00 € 362,00 € 430,78 €  Telekommunikationspauschale 15,00 € 17,85 € 
1.750,00 € 388,00 € 461,72 €  Fahrtkosten (je km) 0,70 € 0,83 € 
2.000,00 € 412,00 € 490,28 €  Restwertbörsennutzung (je Börse) 17,50 € 20,83 € 
2.250,00 € 432,00 € 514,08 €     
2.500,00 € 455,00 € 541,45 €     
2.750,00 € 477,00 € 567,63 €  Zusatzkosten: 

Fahrwerksvermessung, Karosserie-
vermessung, Fehlerspeicherauslesung, 
Ersatzteil-Beschaffungskosten, Montage-
/Demontagekosten, Verbringungskosten, 
etc. werden separat berechnet 

  
3.000,00 € 497,00 € 591,43 €    
3.250,00 € 514,00 € 611,66 €    
3.500,00 € 533,00 € 634,27 €    
3.750,00 € 554,00 € 659,26 €    
4.000,00 € 572,00 € 680,68 €    
4.250,00 € 588,00 € 699,72 €    
4.500,00 € 607,00 € 722,33 €     
4.750,00 € 622,00 € 740,18 €  Zeitabrechnung: 

Nachbesichtigungen, Gegenüberstellun-
gen, Rechnungsprüfungen, Stellungnah-
men, Fotoanforderungen, Tätigkeiten 
nach Gutachtenerstattung etc. gelten 
grundsätzlich als Neuaufträge (angefan-
gene Viertelstunden werden aufgerundet 
und voll berechnet) 

180,00 €/Std. 214,20 €/Std. 
5.000,00 € 638,00 € 997,22 €  45,00 €/15 min. 53,55 €/15 min. 
5.250,00 € 655,00 € 779,45 €    
5.500,00 € 670,00 € 797,30 €    
5.750,00 € 686,00 € 816,34 €    
6.000,00 € 704,00 € 837,76 €    
6.500,00 € 730,00 € 868,70 €    
7.000,00 € 754,00 € 897,26 €    
7.500,00 € 780,00 € 928,20 €    
8.000,00 € 807,00 € 960,33 €     
8.500,00 € 835,00 € 993,65 €     
9.000,00 € 862,00 € 1.025,78 €     
9.500,00 € 890,00 € 1.059,10 €     

10.000,00 € 919,00 € 1.093,61 €     
10.500,00 € 948,00 € 1.128,12 €     
11.000,00 € 974,00 € 1.159,06 €     
11.500,00 € 1.003,00 € 1.193,57 €     
12.000,00 € 1.029,00 € 1.224,51 €     
12.500,00 € 1.055,00 € 1.255,45 €     
13.000,00 € 1.083,00 € 1.288,77 €     
13.500,00 € 1.110,00 € 1.320,90 €     
14.000,00 € 1.134,00 € 1.349,46 €     
14.500,00 € 1.162,00 € 1.382,78 €     
15.000,00 € 1.195,00 € 1.422,05 €     
16.000,00 € 1.237,00 € 1.472,03 €     
17.000,00 € 1.281,00 € 1.524,39 €     
18.000,00 € 1.324,00 € 1.575,56 €     
19.000,00 € 1.374,00 € 1.635,06 €     
20.000,00 € 1.428,00 € 1.699,32 €     
21.000,00 € 1.473,00 € 1.752,87 €     
22.000,00 € 1.528,00 € 1.818,32 €     
23.000,00 € 1.579,00 € 1.879,01 €     
24.000,00 € 1.625,00 € 1.933,75 €     
25.000,00 € 1.680,00 € 1.999,20 €     
26.000,00 € 1.743,00 € 2.074,17 €     
27.000,00 € 1.793,00 € 2.133,67 €     
28.000,00 € 1.842,00 € 2.191,98 €     
29.000,00 € 1.893,00 € 2.252,67 €     
30.000,00 € 1.949,00 € 2.319,31 €     

je angefangene 
weitere 1000,00 € 56,00 € 66,64 € 

    
    

       
Erläuterungen Gegenstandswert: 
Reparaturschaden: Reparaturkosten netto zuzüglich 
Wertminderung 
Totalschaden: Wiederbeschaffungswert brutto 

 Datum / Unterschrift Auftraggeber(in) 

 



Allgemeine Geschäftsbedingungen 
Sachverständigenbüro Gensert + Breitfelder GmbH, Alte Schmelze 21, 65201 Wiesbaden - (ORGMMXIIXE) 
 
Auftragserteilung 
Der Auftrag zur Gutachtenerstellung ist in der Regel schriftlich zu erteilen, aber auch mündlich bzw. fernmündlich aufgegebene und so entgegenge-
nommene Aufträge sowie durch Dritte übermittelte Aufträge gelten als verbindlich. Der Auftraggeber hat das Schadensausmaß und den Schadens-
hergang möglichst umfassend und wahrheitsgemäß zu erläutern, um eine ordnungsgemäße Schadensaufnahme zu ermöglichen. Alt- bzw. Vor-
schäden sind unaufgefordert vom Auftraggeber zu benennen bzw. aufzuzeigen. Wertbeeinflussende bzw. werterhöhende Maßnahmen sind voll-
ständig anzugeben. Nachteile aus unrichtigen bzw. unvollständigen Angaben oder durch das Verschweigen von Tatsachen durch den Auftragge-
ber/Auftragsübermittler gehen nicht zu Lasten des Auftragnehmers. Angeforderte Schadens- bzw. Fahrzeugunterlagen sind vom Auftraggeber 
vorzulegen. Nachteile wegen verspätet oder nicht eingegangener Dokumente gehen nicht zu Lasten des Auftragnehmers. 
 
Gutachtenerstellung 
Der Auftraggeber erhält, falls nicht anders vereinbart, ein vollständiges Beweissicherungsgutachten inkl. detaillierter Reparaturkostenkalkulation in 2 
Ausfertigungen, bestehend aus einem Original mit Fotoanlage und einem Duplikat mit Fotoanlage. Die schriftlichen Unterlagen und die elektroni-
schen Datenspeicherungen verbleiben beim Auftragnehmer. Durch die Fotodokumentation werden der Fahrzeugzustand und der Schadensumfang 
gesichert. Die Reparaturkostenkalkulation erfolgt grundsätzlich, sofern nicht anders gewünscht, unter Zugrundelegung der Ersatzteilpreise und der 
Stundenverrechnungssätze einer markengebundenen Fachwerkstatt am Wohnort des Auftraggebers. Als Wiederbeschaffungswert wird derjenige 
Preis zugrunde gelegt, der für ein gleichwertiges Ersatzfahrzeug bei einem seriösen Neu- bzw. Gebrauchtwagenhändler am Wohnort des Auftrag-
gebers aufgebracht werden muss. Als Restwert wird derjenige Preis zugrunde gelegt, der von dem Sachverständigen bei Gebrauchtwagenhändlern 
und/oder Restwerthändlern am Wohnort des Auftraggebers ermittelt wurde. Der Sachverständige berücksichtigt dabei nur solche Bieter, zu denen 
auch der Auftraggeber ohne weiteres einen Geschäftskontakt herstellen kann. Im Hinblick auf die Rechtsprechung bleiben überörtliche Angebote 
und Gebote aus sogenannten Online-Restwertbörsen etc. außer Betracht. 
 
Form, Gliederung, Formulierung und Inhalt der Gutachten für Haftpflicht- und Kaskoschäden orientieren sich an Beweissicherungsgesichtspunkten - 
Änderungen in Folge abweichender Rechtsvorschriften bleiben vorbehalten. Eventuelle Ansprüche gegen den Auftragnehmer können vor ihrer 
endgültigen Feststellung ohne schriftliche Genehmigung des Auftragnehmers weder abgetreten noch verpfändet werden. 
 
Nachbesserungsrecht 
Beanstandungen zum gesamten Gutachten (Gutachteninhalt, Fotos, Rechnung etc.) sind innerhalb von zwei Wochen, soweit dies rechtlich zulässig 
ist,  schriftlich anzuzeigen und ausführlich zu begründen. Der Sachverständige wird dann umgehend eine Überprüfung der Beanstandung(en) vor-
nehmen. Berechtigte Einwendungen werden kostenlos nachgebessert. Ansonsten erfolgt eine gesonderte Berechnung des Aufwandes nach der 
jeweils gültigen Vergütungstabelle. 
 
Gutachtenversand 
Der Versand des Gutachtens in Textform oder in digitaler Form an den Auftraggeber oder auf Wunsch des Auftraggebers bzw. seines Bevollmäch-
tigten an Dritte erfolgt auf Risiko des Auftraggebers. Die Versendung des Gutachtens an die Anspruchsgegnerseite stellt kein Tätigwerden des 
Auftragnehmers für den Auftraggeber dar. 
 
Sachverständigenvergütung / Honorartabellen-Einbeziehungsklausel 
Die Sachverständigenvergütung berechnet sich bei Haftpflicht- und Kaskogutachten nach dem Gegenstandswert. Variable Kostenarten, insbeson-
dere Fotokosten, Fahrtkosten, Schreib-/Druckkosten, Porto, Büromaterial, Telekommunikationskosten, Fremdkosten, Zusatzkosten etc., die teilwei-
se pauschaliert und die auftrags- bzw. einzelfallspezifisch sind, sind in der Rechnung separat ausgewiesen. Die übrigen Kosten/Kostenarten sind in 
der Grundvergütung zusammengefaßt. Die jeweils gültige Vergütungstabelle des Auftragnehmers ist in den Geschäftsräumen des Auftragnehmers 
an mehreren Stellen gut sichtbar ausgehängt und wird auf Verlangen ausgehändigt. Als Gegenstandswert sind im Reparaturfall die ausgewiesenen 
Reparaturkosten netto vor eventuellen Abzügen zuzüglich einer eventuellen Wertminderung maßgebend. Bei Totalschäden ist  der Brutto-
Wiederbeschaffungswert des Fahrzeuges zuzüglich Nebenkosten (Umbaukosten, Umlackierungskosten etc.) die Berechnungsgrundlage. Ein Total-
schaden mit Reparatur im Rahmen der 130-%-Rechtsprechung gilt als Reparaturfall. Stehen für das zu erstellende Gutachten bei den Rechenzen-
tren Audatex und DAT keine Kalkulationsdaten zur Verfügung, so erfolgt eine zusätzliche Berechnung des Beschaffungsaufwandes. Alternativ kann 
eine Abrechnung nach Zeitaufwand vereinbart werden. Rechnungen werden EDV-mässig erstellt und sind auch ohne Unterschrift gültig. 
 
Zahlungsbedingungen 
Die Sachverständigenvergütung ist als Dienstleistung unmittelbar nach Leistungserbringung fällig. Abweichend hiervon kann auf der Rechnung ein 
anderes Zahlungsziel angegeben sein. Verzug (ohne Mahnung) tritt spätestens 30 Tage nach Zugang der Rechnung ein. Bei Zahlungsverzug wird 
mit jeder Zahlungserinnerung eine Aufwandspauschale von € 2,50 zuzüglich Portokosten (Einschreiben mit Rückschein etc.) sowie Verzugszinsen 
fällig. Als Zinssatz gilt ein Zinssatz nach Artikel 1 des Gesetzes zur Beschleunigung fälliger Zahlungen als vereinbart. Nach erfolgloser Mahnung 
kann ohne weitere Ankündigung ein gerichtliches Mahnverfahren eingeleitet bzw. Klage erhoben werden. Bei bargeldloser Zahlung ist die Gutach-
ten-/Rechnungsnummer anzugeben.  
 
Sicherungsabtretung 
Der Auftraggeber hat, selbst oder über einen Rechtsvertreter seiner Wahl, für die Geltendmachung und Durchsetzung seiner Ansprüche Sorge zu 
tragen. Ein gegebenenfalls sicherungsweise abgetretener Anspruch auf Ersatz des Sachverständigenhonorars kann vom Auftragnehmer erst dann 
gegenüber der Anspruchsgegnerseite geltend gemacht werden, wenn der Auftraggeber zuvor erfolglos zur Zahlung aufgefordert wurde. 
 
Eigentumsvorbehalt 
Sämtliche Gutachten- und Rechnungsausfertigungen (inkl. Anlagen und Fotos) bleiben, unabhängig von der Eintrittspflicht der Anspruchsgegnersei-
te, bis zur vollständigen Bezahlung der Sachverständigenvergütung (inkl. MWSt.) Eigentum des Sachverständigenbüros. 
 
Widerruf 
Hat der Auftraggeber verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen sollen, so hat er bei Widerruf einen angemessenen 
Betrag (Anteil der bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen), der bis zu 
dem Zeitpunkt, zu dem er den Auftragnehmer von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich des Vertrags unterrichtet, zu zahlen. 
 
Gutachtenerstattung 
Die Gutachtenerstattung erfolgt durch einen zertifizierten Kfz-Sachverständigen. 
 
Rechnungsprüfungsberichte / Nachbesichtigungen / Stellungnahmen 
Rechnungsprüfungsberichte, Nachbesichtigungen nach Gutachtenerstattung, Stellungnahmen, Foto-/Fotodateianforderungen etc. gelten grundsätz-
lich als Neuaufträge. Die Berechnung erfolgt nach Zeitaufwand zuzüglich Nebenkosten, Zusatzkosten und Mehrwertsteuer. 
 
Berufshaftpflichtversicherung 
ERGO Versicherungsgruppe, Josef-Keller-Straße 2, 68163 Mannheim.  
Der räumliche Geltungsbereich des Versicherungsschutzes umfasst Tätigkeiten in Deutschland. 
 
Gerichtsstand 
Als Gerichtsstand gilt der Ort des Sitzes des Kfz-Sachverständigenbüros, soweit dies rechtlich zulässig ist. 


